
Willkommen zur ersten
Ausgabe des Newsletters

für Freiwillige in der
Oststeiermark.

TU GUTES UND REDE DARÜBER!
N E W S L E T T E R  F Ü R  F R E I W I L L I G E  I N  D E R  O S T S T E I E R M A R K

Ab sofort erscheint einmal im
Quartal dieser Newsletter, um
Freiwillige, Vereine und
Initiativen der Bezirke Hartberg-
Fürstenfeld und Weiz zu vernetzen,
Informationen auszutauschen und
Knowhow weiterzugeben.

Für den Inhalt verantwortlich ist
die Chance B , die seit 2011 mit der
Freiwilligenbörse Region Gleisdorf
als Schnittstelle  zwischen
Freiwilligen und Vereinen und
Organisationen aktiv ist.

Unterstützt wird das Projekt von
der Regionalentwicklung Ost-
steiermark und dem Land
Steiermark.

In der aktuellen Ausgabe stellen wir
zwei Initiativen aus den beiden
Bezirken vor: 
die Ehrenamtsbörse Helfende Hände
aus der Ökoregion Kaindorf und die
Bürgerbeteiligungsinitiative Starkes
Wir - Starkes Passail.

Außerdem erhalten Sie Informationen
zu Förderungen, für die in diesem Jahr
noch Anträge gestellt werden können
und  Veranstaltungstipps mit Bezug
zu Freiwilligenarbeit.

Möchten Sie Ihre Initiative auch im
Newsletter vorstellen? Gibt es eine
Veranstaltung, auf die wir hinweisen
sollen? Wollen Sie anderen Vereinen
Knowhow anbieten oder Infrastruktur?
Reden wir darüber! 

Bis 15.11.2020 nehmen wir für die
nächste Ausgabe Anfang Dezember
Inhalte entgegen unter:
freiwillig@chanceb.at



R E D E N  W I R  Ü B E R  I N I T I A T I V E N

„Zurzeit versuchen wir jüngere Menschen und auch Berufstätige in den
Ehrenamtlichen Pool zu integrieren. Viele scheinen Scheu vor der Summe
der zu investierenden Zeit zu haben. Aber das Ausmaß hält sich in
Grenzen. Keiner ist zu etwas verpflichtet und jede Minute, die
mitgeholfen werden kann, ist wertvoll. Vor allem die Covid-19
Empfehlungen der vergangenen Wochen haben gezeigt wie wichtig
Nachbarschaftshilfe und Ehrenamt in einer Gemeinde sind.“

Bettina König, Koordinatorin der Ehrenamtsbörse Helfende Hände

Die Gruppe der Freiwilligen freut sich natürlich immer über neue
Mitglieder, die ein paar Stunden in der Woche oder im Monat zur
Verfügung haben , um anderen Menschen eine Freude zu machen
und ihnen den Alltag erleichtern.

Die Ehrenamtsbörse Helfende Hände wurde 2013 als Projekt der
Arbeitsgruppe Gesunde Ökoregion ins Leben gerufen. Seit 7 Jahren
stehen rund 30 engagierte Freiwillige den Menschen in der Ökoregion
Kaindorf, die vorübergehende Hilfe beim Bewältigen des Alltags
brauchen, auf unterschiedliche Weise zur Seite und leisteten in den
drei Trägergemeinden Kaindorf , Ebersdorf und Hartl bis jetzt weit
über 500 Stunden Ehrenamt. 

Sei es durch Krankheit oder Verletzung - hin und wieder können
bestimmte Alltagsaufgaben nicht mehr alleine gemeistert werden. In
so einem Fall kommen die Helfenden Hände zum Einsatz:

Freiwillige fahren einkaufen, mähen den Rasen, bügeln die Wäsche,
begleiten in die Kirche oder zum Friedhof, bringen das Essen auf
Rädern, nehmen sich Zeit für einen Besuch zum Reden oder
Kartenspielen oder reparieren Dinge in Haus und Garten.

Die Kontaktaufnahme bei Bedarf funktioniert rasch, unbürokratisch
und absolut vertraulich über eines der drei Gemeindeämter oder
die Koordinatorin Bettina König.

Nächster Stammtisch: Montag, 12.10.2020 um 19 Uhr im Gemeindeamt in Kaindorf

> Weitere Informationen bei bettina.koenig@gesunde-oekoregion.at oder auf den Internetseiten

der Gemeinden Kaindorf, Ebersdorf und Hartl sowie der Gesunden Ökoregion.

Den Ehrenamtlichen entstehen durch die Mithilfe keinerlei Kosten. Geboten werden
drei Stammtische im Jahr, welche dem Austausch und gemütlichen Beisammensein
dienen, sowie eine eigens zugeschnittene Versicherung , damit auch bei einem
Schadensfall keine Privatkosten entstehen.

https://www.gesunde-oekoregion.at/helfende-haende


Im Jahr 2018 startete im Zuge der Gemeindezusammenlegung in Passail
begleitend das Bürgerbeteiligungsprojekt „Starkes Wir - Starkes Passail“ ,
das sich aktiv für die Gestaltung der Marktgemeinde einsetzen möchte. Den
ersten Grundstein legten die 14 Gründungsmitglieder aus Arzberg, Hohenau,
Neudorf und Passail.
Alle Bewohnerinnen und Bewohner sind herzlich eingeladen, Teil der Initiative zu
werden und gemeinsam an der sicheren und nachhaltigen Zukunft der
Region zu arbeiten.

R E D E N  W I R  Ü B E R  I N I T I A T I V E N

Die Ideen und konkreten Pläne aus diesem und den beiden anderen
Arbeitskreisen Arbeit und Wohnen werden nun in Arbeitsgruppen mit den
Passailer*innen weiter entwickelt und manche sicher umgesetzt.

Wollen Sie mitmachen?
Bei Interesse melden Sie sich bei Verena Florian, 0664 252 91 21

Mag. Horst Pessl, der den Arbeitskreis LEBEN koordiniert hat,
berichtet, dass mittels „Open Space“ und soziokratischer
Entscheidungsfindung im Bereich Bildung und Ökologie drei
Themen priorisiert wurden: die Sondierung, ob eine Modellklasse mit
einem ganzheitlicheren Lernkonzept mit verstärkter Förderung der
Kreativität und Naturbezogenheit in der NMS Passail eingerichtet
werden kann, der Ausbau der öffentlichen Verkehrsverbindungen
am Wochenende und Müllvermeidung im Tourismus.

Den Höhepunkt des bisherigen Arbeitsprozesses
erlebten die begeisterten Teilnehmer*innen aus Passail
sowie aus nah und fern vom 10. bis zum 12. September
2020 beim 1. Symposium „Gesellschaft im Wandel der
Zeit“ mit den Themenschwerpunkten Arbeit - Leben -
Wohnen.

Save the date:  9. bis 11. September 2021
 2. Symposium „Gesellschaft im Wandel der Zeit“ 
mit dem Themenschwerpunkt „Wie wollen wir in Zukunft wirtschaften?“

"Außerdem soll eine Art 'Projekt-Werkstatt '  zur allgemeinen
Projektentwicklung ins Leben gerufen werden, damit
Gemeindebürger*innen gemeinschaftsrelevante Projektideen
einbringen können, und diese Projekte dann auch konstruktiv
weiterentwickelt und letztlich umgesetzt werden können."

Horst Pessl, Themenpatenschaft 'Projekt-Werkstatt'

> Mehr zum Symposium und den drei Themenschwerpunkten finden Sie unter www.zeitraumpassail.at

 © Magdalena Kreimer

https://www.zeitraumpassail.at/


R E D E N  W I R  Ü B E R  F Ö R D E R U N G E N

Unterstützungsfonds für Non-Profit-Organisationen

Die österreichische Bundesregierung stellt mit dem Unterstützungsfonds
für NPOs 700 Millionen Euro zur Verfügung, um gemeinnützige
Organisationen aus allen Lebensbereichen, vom Sozialbereich über
Kultur bis zum Sport, freiwilligen Feuerwehren oder gesetzlich
anerkannten Religionsgemeinschaften, die durch die Covid-19-Krise
Einnahmeausfälle hinnehmen mussten, mit Zuschüssen zu fördern.

Projektfonds Steiermark 2020

Noch bis zum 30. November 2020 können Förderungen
des Landes Steiermark aus dem Projektfonds
Steiermark 2020 beantragt werden. 

COVID-19 Sprechstunde

Die Interessensvertretung Österreichischer Gemeinnütziger Vereine
IGO – Die Stimme der Gemeinnützigen! bietet aktuell eine COVID-19
Sprechstunde an, die auch von Nicht-Mitgliedern in Anspruch genommen
werden kann.

Förderansuchen sind in der Abteilung 11 – Soziales, Arbeit und
Integration des Amtes der Steiermärkischen Landesregierung
einzureichen.
Der Fördercall richtet sich vor allem an steirische Gemeinden
und Städte , die im Zusammenwirken mit der Bevölkerung und
dem organisierten Ehrenamt Projektvorhaben umsetzen und
unterstützt integrations- und gemeinschaftsfördernde Initiativen,
um das kommunale und zivilgesellschaftliche Engagement für
ein gelingendes Miteinander zu stärken und eine Verständigung
aller in der Steiermark lebenden Personen zu fördern. 
Das Förderprogramm hat auch die Aufrechterhaltung des
ehrenamtlichen sozialen Engagements während der
Bewältigung der COVID-19-Krise zum Ziel.

> Alle Informationen zum Fördercall

Die nicht rückzahlbaren Zuschüsse stehen NPOs mit Sitz und Tätigkeit in Österreich,
die am oder vor dem 10.3.2020 gegründet wurden und durch die Covid-19 Krise
wirtschaftlich beeinträchtigt sind.

> Alle Informationen und Link zur Antragstellung

Wenn Sie als Vertreter*in einer gemeinnützige Organisation Anliegen aufgrund
der COVID-19 Krise haben und/oder wissen wollen, welche Maßnahmen Sie zur
Schadensbegrenzung setzen können oder müssen, können Sie sich online zu einer
persönlichen Sprechstunde anmelden.

> Link zur Anmeldung

https://www.soziales.steiermark.at/cms/beitrag/12458676/129002865/
https://npo-fonds.at/
https://gemeinnuetzig.at/igo-sprechstunde/


Mittwoch, 21.10.2020:
kostenlose Online-Fachtagung
Trends und Herausforderungen in der Betreuung von
älteren Menschen und in der Freiwilligenarbeit

Im Rahmen des Interreg-Projekts Co-AGE werden
Gemeinden aus den Bezirken Weiz und Hartberg-
Fürstenfeld in den nächsten beiden Jahren Initiativen für
altersfreundliche Gemeinschaften setzen.
Die Online Konferenz steht neben den Vertretern der
Pilotgemeinden in Ostösterreich und Westungarn allen
Interessierten offen.

> Informationen und Anmeldung

R E D E N  W I R  Ü B E R  V E R A N S T A L T U N G E N

Tu Gutes und rede darüber! - Ein Projekt der Chance B Holding GmbH 
Franz-Josef-Straße 3, 8200 Gleisdorf

Telefon: +43 664 60409700

E-Mail: freiwillig@chanceb.at

Unterstützt von der Regionalentwicklung Oststeiermark und vom Land Steiermark (Abteilung 17 – Landes- und Regionalentwicklung)
https://www.chanceb-gruppe.at/de/Chance-B-Gruppe/Innovation/Aktuelle-Projekte/Tu-Gutes-und-rede-darueber

Mittwoch, 2.12.2020: 
FVA-Freiwilligenkonferenz 
PERSPEKTIVENWECHSEL:
Freiwilligenengagement anders denken

Der Fundraising Verband Austria (FVA) veranstaltet die jährliche
Konferenz in Wien oder - falls aufgrund von COVID-19 erforderlich -
online.

> Informationen und Anmeldung

Montag, 16.11.2020:
FGÖ-Konferenz in Graz
Sozialer Zusammenhalt stärkt Gesundheit!

Der Fonds Gesundes Österreich veranstaltet in Kooperation mit dem
Gesundheitsfonds Steiermark die 22. Österreichische
Gesundheitsförderungskonferenz im Congress Graz. Am gleichen
Abend lädt der Gesundheitsfonds Steiermark zum Empfang.

> Informationen und Anmeldung

https://www.eventbrite.at/e/co-age-fachtagung-online-via-zoom-tickets-95593708355?aff=erelexpmlt
https://www.chanceb-gruppe.at/de/Chance-B-Gruppe/Innovation/Aktuelle-Projekte/Tu-Gutes-und-rede-darueber
https://www.fundraising.at/akademie/freiwilligenkonferenz/
https://fgoe.org/Gesundheitsfoerderungskonferenz_2020

